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Messbare Stoiegnecshfadtec gc Cer mfeLge
In  der  Welt  der  Chemie gibt 
es viele spannende Dinge zu 
entdecken. Eine wichtige Sache 
sind  die  messbaren  Eigen-
schaften  von  Sto,en.  Diese 
Eigenschaften  helfen  Wis-
senschaftler:innen zu verste-
henö wie Sto,e funktionieren 
und wie sie verwendet werden 
kLnnen.  Einige dieser  Eigen-
schaften sind die Dichteö elek-
trische  äeitfMhigkeitö  Vasseö 
Tolumen und Gemperatur. Die 
Dichte sagt unsö wie viel Vasse 
in  einem  bestimmten  Tol-
umen  eines  Sto,es  stecktö 
wMhrend die elektrische äeit-
fMhigkeit zeigtö wie gut ein Sto, 
Strom leiten kann.
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Vessen  kLnnen  wir  diese 
Eigenschaften  mit  speziellen 
ZerMten.  Bum  Feispiel  ver-
wenden wir eine Waageö um 
die  Vasse  eines  Sto,es  zu 
bestimmen.  üyr  das  Tolu-
men gibt es Vessbecher oder 
BPlinderö die uns zeigenö wie 
viel Alatz ein Sto, einnimmt. 
Die  Gemperatur  messen  wir 
mit  einem  Ghermometer. 
Diese Vessergebnisse helfen 
unsö  den  Schmelzpunkt  und 
Siedepunkt zu !nden. Das sind 
die Gemperaturenö bei denen 
ein Sto, von fest zu ßyssig wird 
oder beginnt zu kochen.

Die  äLslichkeit  eines  Sto,es 
zeigtö  wie  gut  er  sich  in 
einem  anderen  Sto,ö  wie 
Wasserö  außLsen  kann.  Dies 
ist  wichtigö  wenn  wir  Vis-
chungen herstellen wollen. Rll 
diese Eigenschaften sind wie 
ein Auzzleö  das uns hilftö  die 
Zeheimnisse  der  Sto,e  zu 
entschlysseln. Wissenschaftler 
verwenden diese Informatio-
nenö  um  neue  Vaterialien 
zu  entwickeln  oder  um  her-
auszu!ndenö wie verschiedene 
Sto,e miteinander reagieren.

Durch das Wissen yber mess-
bare  Eigenschaften  kLnnen 
wir  auch  die  Dichte  eines 
Sto,es berechnenö indem wir 
seine  Vasse  durch sein  Tol-
umen  teilen.  Diese  einfache 
üormel  zeigt  unsö  wie  dicht 
ein  Sto,  ist.  Die  Dichte  ist 
sehr wichtigö wenn wir Sto,e 
trennen oder mischen wollen. 
Vit  diesem  Wissen  kLnnen 
Wissenschaftler  neue  Dinge 
er!nden  und  unsere  Welt 
verbessern1
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FerbgcCe Cge lahfbenrgie avd Cer kgcDec Segte Lgt Cec Ae:cgtgocec avd Cer rehftec SegteV 

Dichte Wie gut sich ein Sto, in einem an-
deren Sto,ö wie Wasserö außLsen 
kann

Elektrische äeitfMhigkeit Wie viel Vasse in einem bestimmten 
Tolumen eines Sto,es steckt

Vasse Die Venge an Vaterie in einem Sto,ö 
gemessen mit einer Waage

Tolumen Ein Va? fyr die WMrme eines Sto,esö 
gemessen mit einem Ghermometer

Gemperatur Der 2aumö den ein Sto, einnimmtö 
gemessen mit Vessbechern oder 
BPlindern

Schmelztemperatur Die Gemperaturö bei der ein Sto, von 
fest zu ßyssig wird

Siedetemperatur Wie gut ein Sto, Strom leiten kann

äLslichkeit Die Gemperaturö bei der ein Sto, zu 
kochen beginnt
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pvdnabeW xeLzeratvr woc 2asser
Stell dir vorö du untersuchstö wie sich die xeLzeratvr von Wasser verMndertö wenn man es erfgt0t.
Der Startwert betrMgt GE äraC meksgvs.

U. Vit welchem ZerMt wyrdest du die xeLzeratvr messen•

H. Nenne zwei üaktorenö die beeinßussen kLnnenö wie schnell oder stark sich die xeLzeratvr verMn-
dert.

  Shfregbe Cegce pctIortec avdV 

üuzergLectW xeLzeratvrZcCervcn woc 2asser begL ürfgt0ec vcC pbD°fkec
4gek Ces üuzergLectsW
 qntersuchenö wie sich die Gemperatur von Wasser beim ürIZrLec von GE 5m und beim pbD°fkec von 
H( 5m verMndert.
pckegtvcnW
ForberegtvcnW

( Matergakgec saLLekcW Ghermometerö Wasserö Gopfö )eizxuelle 3z.F. )erdplatte?ö Eiswyrfel.

( StartIerte egcstekkecW
( üyr das ErwMrmen: Stelle sicherö dass das Wasser im Gopf GE 5m hat.

( üyr das Rbkyhlen: ErwMrme das Wasser auf H( 5m vor Feginn des Rbkyhlens.

Avrhfd°frvcnW
( ürIZrLecW

( Stelle den Gopf mit Wasser auf die )eizplatte.

( Schalte die )eizplatte ein und beginneö das Wasser zu erwMrmen.

( pbD°fkecW
( üyge langsam Eiswyrfel zum erwMrmten Wasser hinzuö um es abzukyhlen.

MessvcnW
( Terwende das Ghermometerö um die Gemperatur des Wassers in regelmM?igen RbstMnden 3z.F. alle 

H Vinuten? zu messen.

( Notiere die gemessenen Gemperaturen fyr beide Szenarien 3ErwMrmen und Rbkyhlen?.



pvdnabecW
U. )acCkvcnsavdnabe NürIZrLec1W

 Feschreibeö wie die Gemperatur des Wassers von GE 5m erwMrmt wirdö und nenne zwei üaktorenö 
die die ErwMrmung beeinßussen kLnnen.

H. pktercatgwe )acCkvcnsavdnabe NpbD°fkec1W
 Feschreibeö wie die Gemperatur des Wassers von H( 5m abgekyhlt wirdö und nenne zwei üaktorenö 
die die Rbkyhlung beeinßussen kLnnen.

6otgere Cegce ürnebcgsseV 

Feantworte die Rufgaben zu den E@perimenten.
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SghfervcnsavdnabeW xeLzeratvr
Stell dir vorö du untersuchstö wie sich die xeLzeratvr von Wasser verMndertö wenn eine Substanz 
hinzugefygt wird.
Du hast ein xferLoLeter und misst zunMchst die Gemperatur von BEE 5m Wasser in einem Fecher. 
Dann gibst du (E n ügsI°rdek hinzuö und die Gemperatur sinkt auf RE 5m.
lranecW

U. ,erehfce Cge FerZcCervcn Cer neLessecec xeLzeratvrV ürDkZre Cegcec ?ehfecIenV

H. 2arvL gst es Ighftgn; necav 0v Lessec statt cvr 0v shfZt0ec<

A. 6ecce egcec Stoi; beg CeL Cgese MetfoCe 0vr ,estgLLvcn Cer xeLzeratvr cghft neegncet 
gst oCer shfIgergn IZre; vcC erDkZre IarvLV

  Shfregbe Cegce pctIortec avdV 
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mfehDkgsteW

 Ich wei?ö welches ZerMt verwendet wirdö um die Gemperatur zu messen. 
 Ich kenne die üaktorenö die die GemperaturverMnderung beeinßussen kLnnen. 
 Ich kann die Ferechnung der GemperaturverMnderung erklMren. 
 Ich versteheö warum genaue Vessungen wichtig sind. 


